
 

 
GEBÜHREN-REGLEMENT 

 
der Wasserversorgung des Dorfes Pfaffnau 

 

 
 

A)  A N S C H L U S S G E B Ü H R 

 
§ 1 

Schuldner 
 
Der Grundeigentümer schuldet der Gemeinde für den Anschluss von Neu-, Erwei-
terungs- und Umbauten an die Hauptleitung eine einmalige Anschlussgebühr. 

 
§ 2 

Höhe 
 
1. Für Neuanschlüsse beträgt die Anschlussgebühr inkl. Perimeterbeitrag 1,5% der 

Gebäudeversicherungssumme, mindestens aber Fr. 150.00. 
 
2. Bei Erweiterungs- und Umbauten beträgt die Anschlussgebühr 1,5% vom Mehrwert 

der neuen Gebäudeversicherungssumme, sofern dessen Erhöhung Fr. 10’000.00 
übersteigt. 

 
3. Für sämtliche Gebäude, die innerhalb eines Radius von 100 m eines Hydranten 

stehen und keinen Anschluss an die Wasserversorgung haben, besteht eine Bei-
tragspflicht. Der Hydrantenperimeter beträgt: 

 

 3.1  Bei Neubauten 0.5% der Gebäudeversicherungssumme, mindestens aber 
Fr. 50.00. 

3.2  Bei Erweiterungs- und Umbauten 0.5% vom Mehrwert der neuen Gebäude-
versicherungssumme, sofern dessen Erhöhung Fr. 10'000.00 übersteigt. 

 
§ 3 

Rechnungsstellung 
 
1. Die Finanzverwaltung stellt aufgrund der Baukostensumme, die im Baugesuch 

angegeben ist, eine Akontorechnung von 80 %. Die definitive Rechnung wird zu-
gestellt, sobald die Gebäudeversicherungssumme rechtskräftig festgelegt ist. 

 
2. Die Rechnung ist innert 30 Tagen seit Zustellung zu bezahlen. Nach Ablauf dieser 

Frist wird ein Verzugszins erhoben. Dieser wird vom Gemeinderat festgelegt. 
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B)  B A U W A S S E R Z I N S 

 
§ 4 

Schuldner 
 
Der Grundeigentümer schuldet der Gemeinde für den Wasserbezug zu Bauzwecken 
einen Bauwasserzins. 

 
§ 5 

Höhe 
 
1. Für Neuanschlüsse bei Hochbauten beträgt der Bauwasserzins bei einem Bau-
 volumen 
 
 bis    1’000 m

3
 Fr.  230.00 

 von  1’001 m
3
 bis    2’000 m

3
 Fr.  370.00 

 von  2’001 m
3
 bis  4’000 m

3
 Fr.  550.00 

 von  4’001 m
3
 bis  6’000 m

3 
Fr.  690.00  

 von  6’001 m
3
 bis  10’000 m

3
 Fr.  830.00 

 über     10’000 m
3 

Fr.  1'150.00 
  

Für Bauten mit vorwiegend Holz- und Eisenkonstruktion kann der Gemeinderat 
eine angemessene Reduktion des Bauwasserzinses gewähren. Im Minimum wer-
den Fr. 230.- erhoben. 

 
2. Bei Erweiterung und Umbau von Hochbauten ist das Bauwasser über die beste-

hende Hauszuleitung zu beziehen. Es gilt der Konsumpreis von pro Kubikmeter 
 bezogenem Wasser. 
 
3. Für andere bauliche Zwecke wie Strassenbauten, Stützmauern etc. wird der Bau- 
 wasserzins im Einzelfall durch den Gemeinderat festgelegt. Im Minimum werden
 Fr. 230.- erhoben. 

 
§ 6 

Rechnungsstellung 
 
1. Die Finanzverwaltung stellt Rechnung. 
 
2. Die Rechnung ist innert 30 Tagen seit Zustellung zu bezahlen. Nach Ablauf dieser 

Frist wird ein Verzugszins erhoben. Dieser wird vom Gemeinderat festgelegt. 
 
 

c)  W A S S E R Z I N  S 
 

§ 7 
Schuldner 

 
Der Grundeigentümer schuldet der Gemeinde für den Wasserbezug einen Wasser-
zins. 
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§ 8 
Höhe 

 
1. Der Wasserzins setzt sich zusammen aus dem jährlichen festen Grundpreis für 
 die Miete und den Unterhalt des Wasserzählers und dem Konsumpreis für die 
 bezogenen Kubikmeter Wasser. 
 
2. Der jährliche feste Grundpreis beträgt: 
 

 Fr.  50.00 für jeden Anschluss; 
  
 Industrie- und Gewerbebauten mit Sprinkleranlage: 
 

 Fr.  1.00 pro Min./l x Leistungskataster 
 
3.  Der Konsumpreis beträgt (gemäss Weisungen des Finanzdepartementes) 

 
Fr.  2.30 pro Kubikmeter bezogenes Wasser 

 
§ 9 

Rechnungsstellung 
 
1. Die Finanzverwaltung stellt jährlich Rechnung. 
 
2. Die Rechnung ist innert 30 Tagen seit Zustellung zu bezahlen. Nach Ablauf dieser  
 Frist wird ein Verzugszins erhoben. Dieser wird vom Gemeinderat festgelegt. 

 
§ 10 

Gesetzliches Pfandrecht 
 
Für die Wasserzinsforderungen der Wasserversorgung besteht auf der betreffenden 
Liegenschaft, ohne Eintragung im Grundbuch, ein gesetzliches Grundpfandrecht im 
Sinne von Art. 836 ZGB und § 103 Ziff. 8 des Gesetzes betreffend die Einführung 
des ZGB im Kanton Luzern. 
 
 
 
                        NAMENS DES GEMEINDERATES 
 

      Der Gemeindepräsident: 
 
 
 
      Der Gemeindeschreiber: 
 
 
Pfaffnau, 14. Mai 2008 

 

 
 


